
Bekanntmachungen

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 Säch-
sKitaG der Stadt Bautzen für das 

 Jahr 2022
1. Kindertageseinrichtungen  

1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz 
und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h

in €

Kinder- 
garten 9 h
in €

Hort 6 h

in €
erforderliche 
Personalkosten 1.102,38 458,24 268,59

erforderliche 
Sachkosten 346,48 145,95 74,01

erforderliche 
Personal- und 
Sachkosten

1.448,86 604,19 342,60

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils an-
teilige Personal- und Sachkosten (z.B. 6 h-Betreuung 
im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Personal- 
und Sachkosten für 9 h).

1.2. Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz 
und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h

in €

Kinder-
garten 9 h
in €

Hort 6 h

in €

Landeszuschuss 246,83 246,83 164,56

Elternbeitrag 
(ungekürzt) 260,00 152,13 85,80

Gemeinde 
(inkl. Eigenanteil 
freier Träger)

942,03 205,23 92,24

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG 

2.1. laufende Geldleistung für die Kindertagespflege 
je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Kindertages-
pflege 9 h
in €

Erstattung angemessener Kosten für 
den Sachaufwand (§ 23 Abs. 2 Nr. 1 
SGB VIII)

143,05

Betrag zur Anerkennung der Förder-
leistung (§ 23 Abs. 2 Nr. 2 SGB VIII) 
einschließlich seit 1.6.2019 Finan-
zierung für mittelbare pädagogische 
Tätigkeiten

583,10

durchschnittliche Erstattungbeträge 
für Beiträge zur Unfallversicherung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII), Alters-
sicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) 
sowie zur Kranken- und Pflegeversi-
cherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII)

79,91

= laufende Geldleistung 806,06

freiwillige Angabe: 
weitere Kosten für die Kindertages-
pflege (z.B. für Ersatzbetreuung, 
Ersatzbeschaffung, Fortbildung, 
Fachberatung durch freie Träger) 

137,62

= Kosten für die Kindertagespflege 
insgesamt 943,68

2.2. Deckung der laufenden Geldleistung bzw. – sofern 
relevant – der Kosten Kindertagespflege insgesamt je 
Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Kindertagespflege 9 h
in €

Landeszuschuss 281,83

Elternbeitrag (ungekürzt) 260,00

Gemeinde 401,85

Bautzen, 14.6.2023
Karsten Vogt, Oberbürgermeister

Ermittlung der Betriebskosten für Heime 
und Betreuungsangebote nach SächsFö-

SchülBetrVO im Jahr 2022
für die Einrichtung Hort des Förderzentrums „Am 
Schützenplatz“ Bautzen

1. Betriebskosten je Platz im Monat, Zusammen-
setzung der Betriebskosten in EUR 

(bei den Betreuungsangeboten bezogen auf eine 
sechsstündige Betreuung)

Betriebskosten je Platz

§ 1 Abs. 1 
Nr. 1 
Heim

§ 1 Abs. 1 Nr. 2
Betreuungsan-
gebot (6 h)

erforderliche 
Personalkosten

  – 317,77 

erforderliche 
Sachkosten

  – 69,13

erforderliche Be-
triebskosten

  – 386,90

2. Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat 
in EUR

(bei den Betreuungsangeboten bezogen auf eine 
sechsstündige Betreuung)

§ 1 Abs. 1 
Nr. 1 
Heim

§ 1 Abs. 1 
Nr. 2
Betreuungs-
angebot 
(6 h)

Landeszuschuss   – 174,42

Elternbeitrag 
(ungekürzt)

  – 89,67

öffentlicher Schulträger 
(inkl. Eigenanteil freier 
Träger)

  – 122,81

Bautzen, den 14.6.2023
Karsten Vogt, Oberbürgermeister

Stellenausschreibungen

Im Amt Digitalisierung und Informationsverarbeitung, 
sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt zwei Stellen un-
befristet, in Vollzeitbeschäftigung zu setzen.

Administrator – Customer Support (m/w/d)

Das Amt Digitalisierung und Informationsverarbeitung 
ist für die gesamte IT-Infrastruktur der Stadtverwaltung 
sowie aller Außenstellen zuständig. Dazu zählen alle 
Kindertagesstätten, Schulen, Bibliotheken, Museen 
und Feuerwehren. 

Es obliegt dem Amt die Verantwortung über die Imple-
mentierung und den Betrieb aller digitaler Fachverfah-
ren. Dazu zählen die technischen Grundlagen wie Netz-
werkinfrastruktur, Server, PC-Arbeitsplätze, mobile 
Endgeräte, Druck- und Kopiertechnik. Darüber hinaus 
ist das Amt für den Betrieb der Telekommunikations-
anlagen, Medienanlagen und sonstiger Ausstattungen 
wie Aufrufsystem und Kassenanlagen zuständig. 

Das Aufgabengebiet befindet sich im Bereich des Se-
cond Level Supports; es umfasst insbesondere:
	• Installation und Konfiguration von PC-Arbeitsplät-

zen, Bereitstellung von Peripheriegeräten und von 
Sonderausstattungen

	• Betreuung der Telekommunikationsanlage und An-
bindung zu den städtischen Außenstellen

	• Planung, Installation und Betreuung von Multime-
dia Anlagen und Präsentationssystemen

	• Betrieb von mobilen Endgeräten
	• Koordination von Maßnahmen mit Dienstleistern, 

Herstellern und Kunden
	• selbständige Analyse und Fehlerbehebung bei Hard- 

und Softwarestörungen
	• aktive Weiterentwicklung der Dienste
	• Anfertigung und Pflege von Dokumentationen

Voraussetzung:
	• erfolgreich abgeschlossene technische Berufsausbil-

dung im IT-Bereich, z. B. zum/zur Fachinformatiker/-in 
und einen Abschluss als Techniker/-in Informatik

	• oder eine vergleichbare Qualifikation

Wir erwarten von Ihnen:
	• gute Kenntnisse über Clientbetriebssysteme im Be-

sonderen Windows10/iOS
	• Grundkenntnisse in der Verwaltung von Netzwerk-

infrastrukturen sowie im Bereich Medien-/Konfe-
renzanlagen, Präsentationstechnik und des Mobile 
Device Managements

	• administrative Fähigkeiten im Umgang mit zentra-
len Telekommunikationsanlagen

	• Grundkenntnisse in ITIL
	• anwendungsbezogene gute Englischkenntnisse
	• eine lösungsorientierte, strukturierte Arbeitsweise 
	• ausgeprägte Teamfähigkeit sowie eine sehr gute 

Kommunikationsfähigkeit
	• ein hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein so-

wie Selbständigkeit
	• Bereitschaft zur ständigen Weiterbildung
	• Bereitschaft im Bedarfsfall außerhalb der regulären 

Arbeitszeiten zu arbeiten

Wir bieten Ihnen:
	• ein sicheres und unbefristetes Arbeitsverhältnis
	• eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche 

Tätigkeit sowie ein engagiertes Team
	• tarifliche Vergütung in der Entgeltgruppe 9b nach 

dem Tarifvertrag für den Öffentlichen Dienst (TVöD) 
bei Erfüllung der persönlichen und fachlichen Vor-
aussetzungen

	• flexible Arbeitszeiten im Rahmen der dienstlichen 
Möglichkeiten 

	• individuelle Fortbildungsmöglichkeiten zur fachli-
chen und persönlichen Entwicklung

	• eine betriebliche Altersvorsorge als Baustein einer 
sicheren Zukunft

Administrator – Application Management  
Service (m/w/d)

Das Aufgabengebiet befindet sich im Bereich des Se-
cond Level Supports; es umfasst insbesondere:
	• Sicherstellung der Verfügbarkeit von elektronischen 

Diensten und Fachverfahren
	• Evaluierung und Modellierung von Geschäftspro-

zessen im Rahmen der Verwaltungsdigitalisierung
	• Erarbeitung, Planung und Zuarbeit von Konzepten 

zur Umsetzung von gestellten Anforderungen im 
speziellen Themenbereich

	• Konzeptionelle Anpassung und Prüfung der Fach-
anwendungen

	• Beratung und Hilfestellungen beim Einsatz der Sofware
	• Bestellen, koordinieren, vorbereiten und durchfüh-

ren von Schulungen und internen Trainings
	• Anfertigung und Pflege von Dokumentationen
	• Pflege von Verträgen

Voraussetzung:
	• erfolgreich abgeschlossene Hochschulstudium in 

der Fachrichtung Informatik, Wirtschaftsinformatik 
(Diplom (BA, FH), Bachelor (BA, FH, Uni)) 

	• oder eine vergleichbare Qualifikation

Wir erwarten von Ihnen:
	• fundierte Kenntnisse in der grundlegenden Admi-

nistration von Softwareprodukten
	• grundlegende Kenntnisse über Server- und Client-

system Betriebssysteme 
	• Grundkenntnisse im öffentlichen Kommunalverwal-

tungsrecht, Vergabevorschriften und Haushaltsrecht
	• Grundkenntnisse in ITIL
	• Anwendungsbezogene gute Englischkenntnisse
	• eine lösungsorientierte, strukturierte Arbeitsweise 
	• ausgeprägte organisatorische Fähigkeiten sowie 

eine sehr gute Kommunikationsfähigkeit
	• ein hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein so-

wie Selbständigkeit
	• Bereitschaft zur ständigen Weiterbildung
	• Bereitschaft im Bedarfsfall außerhalb der regulären 

Arbeitszeiten zu arbeiten

Wir bieten Ihnen:
	• ein sicheres und unbefristetes Arbeitsverhältnis
	• eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche 

Tätigkeit sowie ein engagiertes Team
	• tarifliche Vergütung in der Entgeltgruppe 10 nach 

dem Tarifvertrag für den Öffentlichen Dienst (TVöD) 
bei Erfüllung der persönlichen und fachlichen Vor-
aussetzungen

	• flexible Arbeitszeiten und Home-Office im Rahmen 
der dienstlichen Möglichkeiten 

	• individuelle Fortbildungsmöglichkeiten zur fachli-
chen und persönlichen Entwicklung

	• eine betriebliche Altersvorsorge als Baustein einer 
sicheren Zukunft

Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungs-
unterlagen richten Sie bitte bis zum 14. Juli 2023 an die 
Stadtverwaltung Bautzen, Personalabteilung, Fleisch-
markt 1, 02625 Bautzen. 

Es wird darauf hingewiesen, dass Kosten, die im Rah-
men des Auswahlverfahrens entstehen, nicht über-
nommen werden.
Weitere Informationen zur Stadtverwaltung Bautzen 
finden Sie auf unserer Website www.bautzen.de.

Bis zum Abschluss des Auswahlverfahrens werden Ihre 
personenbezogenen Daten unter Beachtung der EU-
Datenschutzgrundverordnung (EU-DSGVO) sowie des 
Sächsischen Datenschutzgesetzes (SächsDSG) und 
des Sächsischen Datenschutzdurchführungsgesetzes 
(SächsDSDG) gespeichert und ausschließlich für den 
Zweck dieses Verfahrens verarbeitet und genutzt. 
Vertraulichkeit sichern wir Ihnen zu.

Einladung zum Einwohnerforum für die 
Westvorstadt

Informationen

Gedenken an den 17. Juni 1953

In Gedenken an den Volksaufstand in der DDR am 17. 
Juni vor sieben Jahrzehnten erinnerten Oberbürger-
meister Karsten Vogt und Bürgermeister Dr. Robert 
Böhmer gemeinsam mit der Sächsischen Staatsminis-
terin für Kultur und Tourismus, Frau Barbara Klepsch. 
Eingeladen hatte der Bautzen Komitee e.V. in die Ge-
denkstätte am Karnickelberg. Dieser Verein gründete 
sich nach dem Ende der DDR aus ehemaligen Insassen 
der Bautzener Haftanstalten und deren Angehörigen. 
Das Ziel ist die Mitarbeit bei der Erforschung und Auf-
arbeitung der Verbrechen kommunistischer Gewalt-
herrschaft in den Bautzener Gefängnissen, um damit 
die Erinnerung an das Leid der vielen unschuldigen 
Opfer zu bewahren.

Oberbürgermeister Karsten Vogt (re.) und Finanzbür-
germeister Dr. Robert Böhmer legen gemeinsam ein 
Gebinde nieder.
					     Foto: Stadtverwaltung

Dienstag, 4. Juli 2023, ab 19.00 Uhr Westvorstadt, J.-G.-Fichte-Grundschule Bautzen

Stellen Sie Ihre Fragen  
dem Oberbürgermeister  
und seinem Team! 
Kostenfrei und ohne Anmeldung!

Stadtverwaltung trifft Einwohner

Fragen & 
Antworten

Herausgegeben vom Oberbürgermeister der Stadt Bautzen / wudawa wyši měšćanosta města Budyšin
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Wirtschaft auf Tour! 

Die Bautzener Spätschicht bot dieses Jahr wieder einen besonderen Einblick in die Unternehmen. In acht Bus-
touren konnte die über 200 Interessenten 21 Unternehmen kennenlernen. Die ausgebuchten Touren erfreuen sich 
Jahr für Jahr großer Beliebtheit und sind fester Bestandteil des Bautzener Wirtschaftskalenders.

Gut nachgefragt waren die Touren, hier u.a. mit der Station beim Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung der Stadt.
Fotos: Stadtverwaltung

Gedruckt und gebaut: Unternehmensbesuche im Juni

Zwei innovative Unternehmen besuchte Bautzens Oberbürgermeister Karsten Vogt am 19. Juni 2023. So ging es 
zunächst zur Digitaldruckerei Schleppers, die mittlerweile ein großes Portfolio an Druckprodukten anbietet. Ge-
schäftsführer Robert Czyzowski führte seine Gäste u.a. auch durch den Neubau an der Spree, welcher früher die 
Betriebskantine des Stahl- und Behälterbaus Bautzen am Spreebogen war. Analogie der Geschichte: 1871 ent-
standen dort die Vereinigten Bautzner Papierfabriken AG. Heute stehen darin nun hochmoderne Druckmaschinen, 
aus denen nicht nur Papier kommt: Alu- und Acrylplatten werden ebenso bedruckt wie Etiketten unter der Marke 
honigetiketten.de und vieles mehr. Das Unternehmen beschäftigt über 20 Mitarbeiter und drei Azubis und erzielt 
einen Jahresumsatz von 2 Mio. Euro.

Bild links: Geschäftsführer Robert Czyzowski (re.) im Gespräch mit Oberbürgermeister Karsten Vogt und Wirt-
schaftsförderin Doreen-Charlotte Hantschke bei der Erläuterung einer Fräsmaschine. Bild rechts: Hentschke-Bau-
Geschäftsführer Jörg Drews mit Karsten Vogt, Doreen-Charlotte Hantschke und Jeannette Schneider von der IHK.

Fotos: Stadtverwaltung

Am Nachmittag folgte der Besuch beim größten Bauunternehmen in ostdeutschem Besitz – der Hentschke Bau 
GmbH. Geschäftsführer Jörg Drews empfing die Delegation um Oberbürgermeister Karsten Vogt im Hauptsitz auf 
der Bautzener Zeppelinstraße. Das bundes- und europaweit tätige Bauunternehmen beschäftigt über 700 Mit-
arbeiter und 40 Auszubildende aus 12 verschiedenen Nationen. Neben den bekannten Projekten, vor allem im 
Bau von Verkehrsinfrastruktur, investiert Hentschke Bau auch einen großen Teil in eine eigene Forschungs- und 
Entwicklungsabteilung. Dabei spielt das Thema Nachhaltigkeit eine große Rolle: CO2-Reduktion schon bei der 
Herstellung der Baustoffe und zugleich das Entwickeln neuer, alternativer Baustoffe stehen immer mehr im Fokus.

Erfolgreicher Vereinstag in der Krone

140 Vereine folgten der Einladung des Bautzener Tourismusvereins und seinem Förderverein sowie des Oberbür-
germeisters in die Stadthalle Krone. Der erste dieser Art seit Langem sollte am 15. Juni den vielen ehrenamtlichen 
Gestaltern dieser statt Dank und Anerkennung zollen. Zugleich diente der Termin als Informationsveranstaltung. 
In seiner Begrüßung würdigte Dietmar Stange, Vorsitzender des Tourismusvereins, die vielfältigen Aktivitäten, die 
auch durch die Corona-Pandemie nicht unterbrochen wurden. Oberbürgermeister Karsten Vogt bezeichnete die 
Vereine als Kleber einer Stadt. Menschen mit ähnlichen Interessen lernen sich kennen und schätzen. Vereine sind 
als Integrationsförderer und Macher unerlässlich für die Kulturszene, die Bildungsstruktur, den Sport und erst 
recht für die vielen sozialen Fragen einer Stadtgesellschaft. Über die täglichen Herausforderungen für die Vereine 
und die zukünftige Organisation des Ehrenamtes referierte der Sportsoziologe Prof. Dr. Braun von der Humboldt-
Universität Berlin, was bei den anwesenden Vereinsvertretern auf großes Interesse stieß. Vorgestellt wurden auch 
stellvertretend für viele andere Aktivitäten die Projekte „Engagierte Stadt“ und „Bewegter Landkreis“. Bautzens 
Vereinslandschaft ist sehr vielfältig: Vom Anglerverein bis zum Zuseum reicht das Angebot. Sport, Kunst, Kultur, 
Soziales, Technik, Hobby, Natur, Förderaktivitäten und vieles mehr, füllen in über 200 Vereinen und Initiativen 
eine große Bandbreite unserer Zivilgesellschaft aus.Gefördert wurde die Dankes- und Informationsveranstaltung 
durch das Programm „Partnerschaft für Demokratie“, welches sich immer mehr als positiver Impulsgeber für das 
Engagement in unserer Stadt erweist.

Voller Saal in der Krone beim großen Vereinstag der Bautzener Vereine und Initiativen. Dietmar Stange, Vorsitzen-
der des Tourismusvereins bei der Vorstellung unterschiedlicher Projekte.                            Fotos: Carmen Schumann

Spree erhält natürlichen Lauf zurück 

Eine wichtige Maßnahme des Hochwasser- und somit 
Umweltschutzes wird derzeit im Bereich der Spree 
unterhalb der Eisenbahnbrücke an der Bleichenstra-
ße umgesetzt. Bis hin zum Walkmühlenwehr werden 
unterschiedliche Bauarbeiten zum Abschluss gebracht, 
welche den Spreelauf wieder eine natürliche und ur-
sprüngliche Form geben. Sachsens Umweltminister 
Wolfram Günther machte sich gemeinsam mit Ober-
bürgermeister Karsten Vogt und den Mitarbeitern der 
Landestalsperrenverwaltung, als gemeinsamen Bau-
herren mit dem Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft 
und Geologie, einen Überblick über den Baustand. Die     
Baumaßnahmen, welche ein Volumen von 1,4 Mio.Euro
umfassen, stehen kurz vor ihrem Abschluss. So ist die 
Spree wieder Heimat für einige Fischarten. 

So machen Ferien Spaß!

Im Museum Bautzen können Kinder in den Sommerfe-
rien jede Menge erleben. Das Museum bietet für alle 
Ferienkinder vom 11. Juli bis 18. August 17 unterschied-
liche Ferienprogramme an, bei denen Kinder auch 
selbst spielerisch tätig werden können. Von Dienstag 
bis Freitag können Kinder ab 4 Jahren zusammen mit 
dem Museumspädagogen Spiele aus längst vergan-
gener Zeit erkunden oder Töne und Klänge in den Aus-
stellungen ausforschen. Es gibt einiges über Ritter und 
Händler im Mittelalter zu lernen oder Außerirdisches 
zu finden. Ob Spannende Schurkengeschichten oder 
märchenhafte Erzählungen, im Museum gibt es dazu 
allerhand zu entdecken. Mit selbstgestalteten Hinter-
glasmalereien, einer Farbschleuder und Graffiti kommt 
auch die Kreativität nicht zu kurz. 
Diese und noch viele weiteren Programme des Mu-
seums Bautzen sind für Kinder ab diesem Sommer 
kostenlos!
Anmeldungen an der Museumskasse unter der Tele-
fonnummer 03591 534-933.
Mehr Informationen auf www.museum-bautzen.de

O weh, o Schreck, die Mumien sind weg!?

In der Kinder- und Jugendbibliothek wird in der Zeit 
vom 25. Juli bis 4. August, jeweils ab 10.00 Uhr, eure 
Hilfe und euer Wissen über Mumien, Kleopatra und das 
alte Ägypten gebraucht! Das Ferienprogramm ist für 
Kinder von 6 bis 10 Jahren. Der Eintritt ist frei. Jedoch 
ist eine Reservierung unter Telefon 03591 534-860 oder 
jugendbibliothek@bautzen.de erforderlich.

Veranstaltungstipps der Stadtbibliothek 
Loriot und SpielZEIT

An zwei Tagen wird in der kommenden Woche in der 
Hauptbibliothek der Stadtbibliothek gespielt. Freude 
und Heiterkeit garantiert!
Am Dienstag, den 27. Juni, um 19.00 Uhr sind Loriot-
Freunde eingeladen, dem Spiel der Theatergruppe des 
BSZ Bautzen zuzusehen, die als Hommage an seinen 
100. Geburtstag die beliebtesten Sketche aufführt. 

„Mit ihm war mehr Lametta…“ hat die Theatergruppe 
augenzwinkernd ihr Programm genannt. Loriot lebe 
hoch!
Einen Tag später, am Mittwoch, den 28. Juni kann man 
selbst nach Lust und Laune spielen, Brett- und Karten-
spiele ausprobieren oder sich mit Mitspielern auf ein 
Spiel einigen. Zwischen 14.00 und 17.00 Uhr kann je-
der in die Spielrunde einsteigen. Auch Familien sind 
willkommen.
Für beide Veranstaltungen ist der Eintritt frei. Für den 
Loriot-Abend werden Reservierungswünsche unter 
03591 534-827 entgegengenommen.

Führung im Museum durch die  
Sonderausstellung 

Das Museum Bautzen lädt am Sonntag, den 25. Juni 
2023, um 15.00 Uhr zur Führung mit der Kunstwissen-
schaftlerin Ophelia Rehor durch die farbenprächtige 
Sonderausstellung  „Ansgar Skiba – Magie von Farbe 
und Licht“ ein.
Der Künstler Ansgar Skiba wurde 1959 in Dresden ge-
boren und studierte von 1974 bis 1978 und von 1981 bis 
1982 an der Hochschule für Bildende Künste Dresden. 
1982 wanderte er in das westliche Deutschland aus 
und lebt und arbeitet seither in Düsseldorf.

Kita Purzelbaum erhält Preis beim 
Poster-Wettbewerb

Die Kita Purzelbaum (Gruppe Sausewind) hat am Kita-
Poster-Wettbewerb „Kleine Hände, große Zukunft“ teil-
genommen und wurde prämiert.
Bei dem Wettbewerb wird Kindern zwischen 3 bis 6 Jahren 
ein Einblick in vielfältige Berufe aus der faszinierenden 
Welt des Handwerks ermöglicht. Die Gruppe Sausewind 
durfte mit Unterstützung von Herrn Esposito (Eiscafe im 
Kornmakrt-Center) Erfahrungen und Eindrücke in der Her-
stellung von Eis und der Konditorei sammeln.
Die Jury der Handwerkskammer Dresden hat das da-
raus entstandene Poster mit dem 2. Platz und 200 € 
prämiert. Bewertet wurden u.a. Kreativität, Qualität 
und Interaktion mit dem Handwerk.
Am 13. Juni 2023 wurde das Preisgeld symbolisch vor 
Ort in der Kita überreicht. Die Kita Purzelbaum freut 
sich sehr über die Anerkennung und bedankt sich für 
die Unterstützung bei Herrn Esposito.

Die Kinder der Gruppe Sausewind freuen sich über die 
Prämierung			      Foto: Kita Purzelbaum

Straßenreinigung

Im Zusammenhang mit Straßenreinigungsarbeiten 
durch die Beteiligungs- und Betriebsgesellschaft 
Bautzen mbH sind in den untenstehenden Bereichen 
Parkbeschränkungen zu erwarten. Es ist zudem mit 
kurzfristigen Änderungen bei bestehenden Verkehrs-
regelungen zu rechnen.

Dienstag, 27. Juni		 Hanns-Eisler-Straße
				    Ziegelstraße
Mittwoch, 28. Juni	 Dr.-Peter-Jordan-Straße
				    Schlachthofstraße
Dienstag, 4. Juli		  Max-Planck-Straße inkl. Parkplatz
				    Weigangstraße
Mittwoch, 5. Juli		  Spreegasse
				    Röhrscheidtstraße
				    Wetzelstraße
Dienstag, 11. Juli		  Jan-Skala-Straße
				    Töpferstraße
Mittwoch, 12. Juli		 Lessingstraße
				    Otto-Nagel-Straße
Dienstag, 18. Juli		 Schäfferstraße von Behringstraße
				    bis Zufahrt BBB Wilthener Straße
				    von Neusalzaer Straße bis Edison-
				    straße
Mittwoch, 19. Juli		 Schäfferstraße von Zufahrt BBB 
				    bis Muskauer Straße
				    Frederic-Joliot-Curie-Straße
Dienstag, 25. Juli		 Dresdener Straße Teil 3 (Wilhelm-
				    Fiebiger-Straße bis Schlieben-
				    kreisel) 
				    Thrombergstraße
				    Jagdweg
Mittwoch, 26. Juli	 Goschwitzstraße
				    Bjarnat-Krawc-Straße

Statistisches Landesamt des  
Freistaates Sachsen

Teilnehmer für die größte freiwillige  
Haushaltserhebung gesucht

Einkommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) der 
amtlichen Statistik schafft belastbare Datengrundlage. 
Mitmachen und mindestens 100 Euro Prämie erhalten.

Wieviel Geld geben die Menschen in Deutschland aus 
und wofür? Wie hoch sind konkret die Ausgaben für Le-
bensmittel, Wohnen, Verkehr und andere Dinge? Ant-
worten auf diese und weitere Fragen liefert die EVS. 
Unter dem Motto „Wo bleibt mein Geld“ führt das Sta-
tistische Landesamt des Freistaates Sachsen diese Er-
hebung aktuell gemeinsam mit den Statistischen Äm-
tern des Bundes und der Länder die EVS durch. Dafür 
werden seit Anfang des Jahres in Sachsen insgesamt 
5000 Haushalte gesucht, die sich an der größten frei-
willigen Befragung der amtlichen Statistik beteiligen.
Als Dankeschön gibt es eine Geldprämie von mindes-
tens 100 Euro. Was ist dafür zu tun? Jeder Haushalt 
dokumentiert drei Monate lang seine Ausgaben zum 
Beispiel für Lebensmittel, Bekleidung und Freizeit. Da-
rüber hinaus werden Fragen zum Haushalt, der Wohn-
situation, Ausstattung mit bestimmten Gebrauchsgü-
tern, Vermögenssituation sowie den Haushalts- und 
Personeneinkommen gestellt. Erstmalig können die 
Haushalte per App auf mobilen Endgeräten und/oder 
über den Browser als Webanwendung (Web App) an 
der EVS 2023 teilnehmen. Die aus früheren Erhebun-
gen bekannte Teilnahme mit einem Papierfragebogen 
ist aber ebenfalls weiter möglich.
Die EVS beruht auf einer Quotenstichprobe. Aus den 
Anmeldungen wird quartalsweise eine bevölkerungs-
repräsentative Stichprobe gezogen. Um alle Quoten 
ausreichend besetzen zu können, werden insbesonde-
re noch folgende Haushalte gesucht:
	• Einpersonenhaushalte
	• Rentner
	• Selbstständige
	• Landwirte
Nur mit Ihrer Mithilfe können aussagekräftige Informa-
tionen über die Lebenssituation der privaten Haushal-
te in Deutschland gewonnen werden. 
Weitere Informationen sowie die Teilnahmeerklärung 
finden Sie unter www.evs2023.de Gerne stehen wir 
Ihnen auch telefonisch unter der kostenlosen Hotline: 
0800 0332525 zur Verfügung.

v.l. Minister Wolfram Günther mit Projektleiterin Birgit 
Holfeld und OB Karsten Vogt         Foto: Stadtverwaltung
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